
VERLORENE KINDHEIT

EIN  MÄDCHEN  SCHÖN  JUNG  AN  JAHREN

SIE  MUSSTE  SCHLIMMES  ERTRAGEN

NACHTS  WENN  DORT  ALLE  LÄNGST  SCHON  SCHLIEFEN

VOLL  DER  GIER    KAM  EINE  HAND  UND  GRIFF  NACH  IHR

VERLORENE  KINDHEIT  SIE  SCHWAND  MIT  DEN  TRÄNEN

DIE  ZARTESTEN  JAHRE  SIE  FLOGEN  VORBEI

VERLORENE  KINDHEIT  LIES  BLEIBENDE  NARBEN

NUN  SIND  ALLE  FARBEN  VERWANDELT  IN  GRAU  

LÄNGST  SIND  DIE  JAHRE  VERGANGEN  

JAHRE  VOLL  ÄNGSTE  UND  BANGEN

SENKT  SICH  DIE  NACHT  DANN  ZU  IHR  NIEDER

SCHLÄFT  SIE  EIN     DANN  KEHREN  TRÄUME  ZU  IHR  HEIM

REFRAIN

SIE  WILL  IHR  LEID  NICHT  ERZÄHLEN

AUCH  WENN  GEDANKEN  SIE  QUÄLEN

SCHULD  WAREN  SCHONUNGSLOSE  HÄNDE 

OHNE  SCHAM     HEUT  DENKT  SIE  IMMER  NOCH  DARAN


